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February 28, 1939. 

R. Schuldf 

Hr. R.K. Hal pern, 
5995 St. Urbain Street, 
Montreal. 

Dear SirS-

In reply to your letter of February 18th, I "beg 

to say that the firms in Germany could hardly "be satisfied 

\irith your explanations regarding the unpaid accounts. 

These firms are naturally interested in receiving 

payments for the merchandise 3ent to you, at the earliest 

possible time. 

In cases, as mentioned by you, I would suggest 

that you get in touch with this office, stating your com-

plaints, in order to enable me to get in touch with the firms 

in Germany. 

With regard to the unpaid accounts, I should like, 

hearing from you, when payments could be expected. 

Yours very truly, 

The German Consul 

by: 

(E, Koechlin.) 



R. M. HALPERN 
5995 ST. URBAIN ST. 

M O N T R E A L 

Canada 
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kL 
den 23. Februar 1939. 

R» Schuldf. HjV^ ' j> 

auf das schreiben Tom 27.1 .39.-
154 X 397/38 Rt/EL. 

Betr.: Forderung der Firma Albert Manff, s chmi edef eld, gegen die Firma 
R. K. Halpern, llontreal. 

l it Beziehung auf das obige schreiben wird mitge-

teilt, dass die Forderung Ihrer Bezirksfirma als unbeibringlieh 

angesehen werden muss. 

In Anbetracht der hohen Gerichtskosten und der 

zahlungsunf aehigkolt des Schuldners, hat es keinen zweck die in 

Rede stehende Forderung von RM 147.50 einzuklagen. 

Der Ihrem Sehreiben beigefuegte Schriftwechsel 

wird vcrlaeufig hierbehalten, da eventuell die 1 oeglichkeit be-

steht zu einem spaeter'en Zeitpunkt nochmals gegen den Schuldner 

vorzugehen. 

Is darf gebeten Vierden, Ihre Bezirksfirma zu 

veranlassen, den Betrag der hier entstandenen Kosten laut anläge 

zu erstatten. 

I . A. 

An die 

jmssenhandelss teile fuer 
Litteldeuta chlsnd 

Halle. (Saale) 2 
Posts chli es rf 

iinlage: Kostenrechnung 
Tar. 9a RM 2,- plus RM 1.-
zus. RM 3.-

k i i T 2 S 3 . , Gty 

ij Aut'^^v 
M̂iMîgggffî^ • U 

'cIda i ' 



Außenhandelsstelle für Mitteldeutschland in Halle 
Bezirke der Industrie- und Handelskammern 

Dessau, Erfurt, Halberstadt, Halle, Magdeburg, Nordhausen, Weimar und Kreis Schmalkalden 

r Einschreiben i 
An das 
Deutsche Konsulat 
German Consulate 

m . 

k «• 

1 - - -v \3isc»äftsstelle: Platz der S A . 5 " 

1 0 . F E B . 1 9 3 9 Postalschrift: 

M o n t r e a l /Canada 
317 Keefer Building, 1440 St, 
Catherine Street West 

Halle (Saale) 2, Postschließfach 223 

fe^isbrecher: 28384 , 2 7 4 7 6 

its heckkonto: Magdeburg 5606 

nkkonto: Dresdner Bank, Filiale Halle 

L J In der Antwort anzugeben: 

Ihr Zeichen Ihr Schreiben vom 

Betrifft: 

Unser Zeichen Halle (Saale) 

154 X 397/38 27. Januar 1939 fit/Hl. 
Forderung der Firma Albert Hanff, Schmiedefeld, gegen Firma fi.M. 
Halpern 5995 St. Urbain Street, Montreal. 

Vertraulich! 

Die Bezirksfirma Albert Hanff, Schmiedefeld, hat eine Forde-
rung an die Firma R.M, Halpern, Montreal, in Höhe von SM 1 4 7 , 5 0 

gemäß beiliegendem Kontoauszug, die sie trotz größter Bemühungen 
bisher nicht hereinbekommen konnte. Bekanntlich ist R.M. Albert 
Halpern, der Jude ist, seit 1932 in der "Kartei". Da die Bezirks-
firma keine andere Möglichkeit hat, würden wir es begrüßen, wenn 
Sie versuchen würden, die Forderung hereinzubringen. Außer dem oben 
erwähnten Kontoauszug fügen wir noch 4 Blatt Schriftwechsel bei. 
Wir nehmen an, daß durch die Bemühungen keine höheren Kosten als 
etwa RM 3 , - bis Elvi 6 , - entstehen werden. 

Heil Hitler! 

Die Außenhandelsstelle für 
M i t t e O ^ ^ h l a n d . 

6 Anlagen. 



R. Schuldf, 

ft 

c*Jc \ den 15. Februar 1939 

Auf das Schreiben ran 27.1,39 
154 X 597/38 Rt/EL 

Streng vertraulich und nur fuer Em-pfaenger bestimmt. ohne 
Gewaenr und ohne IFebernahme Irgendwelcher Verbindlichkeit 

Das obige Schreiben ist hier eingegangen. 

es darf hierzu bemerkt werden, dass die Firma Halpern nichtarisch 

ist und wohl alle Schikanen anwenden wird um eine Zahlung zu ver-

meiden. Die Firma ist schon seit langer Zeit als unsuverlaessig und 

kreditunwuerdig gemeldet. 

3s besteht wenig Aussicht, die Forderung 

Ihrer Bezirksfirma beizutreiben. Sofern es f ingen sollte Zahlung 

durch ein Inkassobuer o zu erreichen, wuerden die Kosten auf unge-

faehr 15 des Rechnungsbetrags kommen, die Kosten werden allerdings 

auf alle Faelle RH 3.-(an Konsulatsgebuehren) betragen. Das Konsulat 

hat nunmehr ein Mahnschreiben an die Firma Halpern gerichtet. Weitere 

Mitteilungen bleiben vorbehalten. 

I . A. 

An die 

Aussenhandelsstelle fusr 
Mi 11 el deu t s chland 

Halle( Saale) 



4 • ' i t 

February 15, 1939 

!< v 

Mr. R, M, Halpern 
5995 St, Urbain Street 
Montreal 

»ear Sirt 

My mediation has been requested by the firm of 

Albert Haaff, Schmiedefeld, 

It appears that glass Ebringen nr. can ting to 

RM 147,50 hare been shipped to you, and that payment for 

this shipment has not been received. 

Ab before,you. have mentioned the German Consulate 

in Montreal, as a reference and in your letter of February 

6, 1938, you gave a sample order, menti oering that the Ger-

man Consulate in Montreal, had informed you that the firm 

of .ilbert Hanff would be efficient. 

In previous cases you have not onswerred my letters 

and for some reasons not 1mown,you are trying to delay a 

settlement of this account long overdue. 

You may rest pssured that I will do everything to 

make you pay these invoices,if the /»ends ordered by you,are 

not satisfactory,or spoiled^, you claimed, then why did 

you not return, the goods? Fvery business men would at least 

try to make some arrangements with the manufacturer. 

Yours very truly, 

The German Consul 



GEGRÜNDET 1873 

ALBERT HAN FF, SCHMIEDEFELD A. RSTG. 
G L A S I N S T R U M E N T E N - S GANZ - GLAS - SPRITZENFABRIK 

Bankkonten: Kreissparkasse Schleusingcn Filiale SchmicdeMd am ßennsteig | Bankverein Schmiedefeld a . Bstg | Postscheck-Konto: Amt Grfurt Nt. 5 527 

Telegramm-Adresse; H A N F F Scbmiedefeldamrennsteig | Fernsprecher Amt Schmicdefeld Nr. 332 \ Postfach Nr. 6 3 

„ORIGINAL-HACO" Fir Iii a 
(Schutzmarke & Wortzeichen) g # | # H a i ß 8 m , 

5995 St.ürbain Street, 
Montreal / Canada. 

SCHMIEDEFELD,den lo.Januar 193 
A M ß E N N S T E I G 1 9 3 9 . 

C o n t o - A u s z u g . 

Rechnung vom 3o .3 .1938 HM 147,öo 



GEGRÜNDET 1873 

ALBERT HANFF, SCHMIEDEFELD A. RSTG. 
GLASINSTRUMENTEN - & GANZ - GLAS - SPRITZENFABRIK 

Bankkonten: Kreissparkasse Sdileusingen Filiale Schmiedefeld am Rennsteig | Bankverein Sdimiedefeld a. Rstg. | Postscbedc-Konto: Amt Ctfuil Nr . 5 5 2 7 

Telegramm-Adresse; H A N F F Sdrmiedefeldamrennsteig | Fernspicdicr Amt Sdimiedefeld Nr. 332 | Postfadi Nr. 6 3 

„ORIGINAL-HACO" FXTUa 
{(Schutzmarke & Wortzeichen) £ # | T # H a i X U , 

5995 St.Urbain Street, 
Montreal / Ganada. 

SCHMIEDEFELD, den lo.Januar 193 
A M R E N N S T E I G 1 9 3 9 . 

C o n t o - A u s z u g . 

Rechnung vom öo.3 .193ü RH 147,bo 
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Tel. CResoent 0571 

/ tyu t, r, ** st.r*.* 
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R. M. HALPERN 
IMPORTERS and MANUFACTURER^ AGENT 

ET 5995 ST. URBAIN 

MONTR 

c 

Messrs. Albert nf 
Schmiedefela Rstg. 
Germany 

Wir haben hier am Deutschen Consulate er-
fahren, dass Sie leistungsfaehig in der Erzeugung von In-
jection Syringes sind,und wir erteilen Ihnen hiemit einen 
kleinen Probe-Auftrag und bitten Sie uns ein Gross / I44 Stueck/ 
Ihrer injection syringes als Muster Sendung zu koiamen zu lassen. 
Diese Sendung koennen Sie einfach per Post Paket zusenden.Diese 

* Collection soll alle die von Ihnen erzeugte Syringes erhalten. 
Bitte senden Sie auch Zoll Facturen lat der beigelegten Formulat 
in drei Copieh,die von Ihnen unterschreiben sein muss und mit Net 
Preisen ausgefuellt sein muss. 

Zahlung fuer diese Muster Collection wirc^utrh 
durch die Royal Bank of Canada erfolgen und „zwar nach Erhalt 
der Collection vom Zoll Amte. 

Wir bitten Sie iuer sorgfaeltige Verpackung 
zu sorgen und auf dem Packet die Worter:Pragile mit roter 
Tinte aufschreiben zu lassen. 

Verfügung, 
Europeaische Referenzen stehen Ihnen zur 

Wollen Sie bitte diese Muster Collection 
mit umgehender Post liefern. 

Hochachtungsvoll 

Beilage: Formulat der Zoll Factura. 

MH/KL. i 7> ^'M^j^f-rju^fcii 
IfiA. Jl*"*-



den 17.Febr. 38 

6 . 2 . 3 8 H z . / X . 

Firma 
R.H. Halpexn, 
5995 St.Urbain Str. 
M o n t r e a l . 

Soeben erhalte ich Ihr freundl. Schreiben vom 6 .da. und danice Ihnen 
bestens fur aen gleichzeitig erteilten Probe-Auftrag auf 1 Gross 
Spritzen, assortiere in verschiedenen Gröben k Ausführungen.-

Sie wollen bitte notieren, deu- diese Probe-Sendung in einigen Tagen 
expediert wird.-

Bs wird Sie interessieren,daü ich seit mehr als 15 Jahren an die 
ersten Firmen in Ihrem Lande liefere und ich Kann ohne Ueberhebung 
sagen, daß meine Spritzen als führend überall anerkannt sind.-
Ich übernehme die absolute uarantie für einwandfreie St erstklassige 
Ausführung, vor allen Dingen sind meine Spritzen absolut spannungs= 
frei und daher garantiert kochsicher,denn auch die Kolben sind 
spannungsfrei.-

Die Preise bitte ich wie folgt zu notieren: 

Luerspritzen,ameriK. Modell, mit starkem Hand,blauer 
Marite am Kolbenende, blau eingebrannter Präcisions-Scala <& H r . , 
spannungsfrei, erstklassige Ausführung 

V/2, 2 5 IQ 20 30 50 100 com 
Thür.Glas 28,oo 28,öo 3£,5e 31 ,«e I J ^ e - 110,oo 186,oo 315,oo p. & 
Hesistenzglas 38 ,lo 53,9o 79 ,35 101 ,45 132,öo 211,7o 370,oo " " 
Jenaer Glas 39,7o 56 ,2* 82,7o 105,65 137,8o 289,oo 385,oo " " 

Diese Preise sind die vorgeschriebenen Mindestverkaufspreise der 
Vereinigung der Deutschen Glasspritzen-Fabrikanten.- Sie können die 
Spritzen also nirgends billiger kaufen und die Qualität wird aus= 
schlaggebend sein. 
Die Preise sind ohne Gartons, netto ab Fabrik, excl. Verpackung.-

Ich werde Ihnen mit der Mustersendung die verschiedenen,gangbaren 
Verpackungs-Arten, sowie auch einige andere Spezial-Spritzen mit 
bemustern die drlben gangbar sind und bestimmt Ihr Interesse erwec^ei 
werden.-

Inzwischen eiapiehle ich mich Ihnen bestens & zeichne 
hochachtungsvoll 



den 6 . Jul i 1938. 

Me aars. R.M. Halpern, 
599o st.Urbain Street, 
M o n t r e a l 

0 an ade. 

S'.,hr geehrter Herr H&lpern! 

In der Hoffnung, daas Sie die Ihnen unterm 3o . 3 . 38 
gedachte Mustersendung inzwischen erhalten ha* gestatte 
ich wir die höfl. Anfrage, was der (itund zu Ihrer.: Schweigen 
ist und warum ich Lis heute Ihre geach.flachbea te Hungen noch 
nicht erhalten haben. Anhand der Muster werden Sie sich von 
der Güte meiner Spritzen -tLbor*eugt haben.- Haben Sie die Freund 
licnkeit und teilen Hie nir umgehend mit, was an der Sendung 
Sie evtl , nicht befriedigt haben könnte. Sollcen Sie von einer 
anderen Seite ein billigeres Angebot erhalten haben, so möclite 
ich Ihnen sagen, daas ein Preisunterschied nur zu Lasten der 
Qualität und Ausführung geht. Sie werden das beim Vergleichen 
dieser billigeren Muster mit raeinen feststellen. 

Ich beliefere seit ca. IL Jahren eine der bedeutensten 
Firnen Ihres Landes zur volleren Zufriedenheit dieser Leute, 
und hatte bis heute auch nicht die geringste Reklamation!, Das 
allein spricht für die ßüue meiner '-are und legt Zeugnis ab 
für die peinlich genaue Ausführung.- Vyr allem bitte ich zu 
berücksichtigen, dass die von mir gelieferten Spritzen 
spannungsfrei sind, was bei keinem anderen Fabrikat der Fell 
i s t . 

öei dieser Gelegenheit geafcatte ich ;jir die höfl . 
Bitte auszusprechen, mir doch den kleinen Heohnuagabetrag 
von RM 147,öo in einem Scheck zukonmen au lassen, <- xch danke 
Ihnen in) Voraus für Ihre prompte Erledigung, 

Indem ich Ihrer geach.Nachricht, die ich mit grösstem 
Interesse erwarte, entgegensehe begrüase ich Sie 

in aller Hochachtung! 



den 26.September 58 . 

Jesars. B.M.Halpern 
ö99d 8t.Urbain Street, 

M o n t r e a l 

Canada. 

Leider habe ich auf uein Schreiben vom 5 . Jul i ds . Js . 
von Ihnen keinerlei Antwort erhalten.-

Ich mochte öie daher heute erneut bitten, mir doch den 
Betrag meiner Rechnung vom So.iiürz in Höhe von 

RM 147.5p 

nunmehr sofort zukommen zu lassen. Es ist mir 1iider nicht mög-
lich , ein längeres Ziel zu gewähren, denn ich inuss ja mit diesem 
Gald neue Rohmaterialien für Varen einkaufen, um meine übrigen 
Kunden beliefern zu können.-

In der Hoffnung, das3 es Ihnen inzwischen möglich war, 
die Ihnen s . Z t . gelieferten Sprxtzen restlos abzusetzen, möchte 
ich Sie gleichzeitig bitten, mir zusaiamen. uoit dorn Scheck auch 
einen Auftrag zu überschreiben. Sie dürfen überzeugt sein, dass 
Sie von mir nur eine erstklassige Ware bekommen.- Ergänzend ge-
statte ich mir zu ermähnen, dass ich seit ca. 16 Jahren aer in-
direkte Lieferant der Fa.Igram i Bell bin.- Von dieser Firma 
habe ich bxa heute nicht eine einzige Reklamation erhalten. 

Ich hoffe , keine Fehlbitte getan zu haben und sehe dem 
.ingang Ihrer neuen Bestellung sowie des Schecks gern entgegen. 

Mit vorzüglicher Hochachtung! 

Albert Hanff 


